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Totentafel.
* Albert Schwyzer, gewesener Direktor der

L. von Roll'schen Eisenwerke Klus, starb am
17. September in Zürich im Alter von 78 Jahren.

Verschiedenes.
Förderung des Holzbaues im Kanton Grau-

bünden. Auch im Kanton Graubünden wurde durch
die gegenwärtige Bauart die Verwendung von
Holz als Baumaterial immer mehr eingeschränkt,
sodaß das Holzgewerbe von einer besonderen Krise
betroffen wird. Es haben sich deshalb letter Tage
in Chur die Architekten, Meister und Arbeiter der
Zimmer-, Schreiner- und Glaserbranche zusammen-
gefunden, um in gemeinsamer Konferenz über die
kritische Lage zu beraten. Es wurde festgestellt, dafj
vielfach die Nachahmung fremder Bauformen das
Holz vertrieben hat und dafj eine Rückkehr zu hei-
mischer Bauart ihm auch wieder die ihm zukommende
Bedeutung geben würde. Scharf äußerte man sich

gegen die Unterangebote von Firmen, die bis 20
und 25 Prozent hinuntergehen und offenkundig Preis-
pfuscherei treiben. Man war einig in der Ansicht, daß
es gelte, die schädigenden Auswüchse zu bekämpfen
und dem Holz im Baugewerbe wieder zu Ehren zu
verhelfen.

Gaswerkinspektion. (fk-Korr.) Dem Jahresbericht
1932 des Vereins schweizer. Gas- und Wasserfach-
männer ist zu entnehmen, daß die schweizerische
Gasindustrie troß der anhaltenden ungünstigen all-
gemeinen Wirtschaftslage ein Jahr lebhafter Weiter-
entwicklung im Gaskonsum und auch in der Um-
gestaltung bestehender Anlagen war. Zahlreiche Neu-
bauten, Neueinrichtungen, Ergänzungsanlagen und
andere Bauten in zahlreichen Gaswerken kamen zur
Ausführung. Von den 79 Bauplänen, die zur Begut-
achtung eingereicht wurden, sind die meisten Hoch-
druckgasspeicher, weitere Pläne betrafen Kokskühl-
anlagen, neue oder umgebaute Apparateanlagen,
Kohlentransporteinrichtungen, sowie drei neue Gas-
Werksanlagen. Die bisher mit den Hochdruckspeicher-
anlagen gemachten Erfahrungen wurden bei der Plan-
genehmigung weitgehend berücksichtigt; bei sämt-
liehen Anlagen liegen Kompressoren, sowie andere
gasführende Apparate und die Antriebsriemen in von
einander getrennten Räumen. Sind bei andern Ge-
legenheiten auch dann und wann Motor einerseits
und Kompressor oder Gebläse anderseits im gleichen
Räume zugelassen worden, vorausgeseßt, daß kein
Flüssigkeitsabschluß in irgend einem Apparate vor-
handen war, so ist bei den Hochdruckspeicheranlagen
doch in Betracht gezogen worden, daß bei irgend-
welchen Undichtheiten oder Störungen wegen des
großen Druckes aus dem Speicher sehr bedeutende
Gasmengen in den Betriebsraum austreten können.
Der Konstruktion der Teervorlagen der Gaserzeugungs-
öfen wird, weil für die Sicherheit des Betriebes von
größter Bedeutung, immer viel Aufmerksamkeit ge-
schenkt.

Der Kontrolle des Gasinspektorats unterstehen 88
Betriebe und es wurden daselbst 27 Inspektionen
notwendig. Außerordentliche Inspektionen wurden in
Betrieben ausgeführt, bevor neue Betriebsanlagen in
Funktipn geseßt worden sind. Beanstandungen durch
das Inspectorat wurden u.a. folgende ausgesprochen:
Mangel an Gasbehälfern und an deren Heizungs-

einrichtungen, fehlende oder nicht gasdichte Schuß-
glocken und Schußkörbe an elektrischen Glühlampen,
Mängel an Hochdruckspeicheranlagen, fehlende oder
ungenügende Bezeichnungsschilder auf Schiebern und
Ventilen. In vermehrtem Maße wird dem Gasschuß
größere Aufmerksamkeit geschenkt und Übungen mit
den Feuerwehrorganisationen müssen weiter ausge-
baut werden. Das Gasinspektorat ist mit diesem Vor-
gehen einverstanden, weil dadurch die beste Gewähr
dafür geboten ist, daß Gasschußapparate von regel-
mäßig einexerzierten Personen vorgenommen und
daher auch zuverlässig gehandhabt und unterhalten
werden, was eine große Wichtigkeit bedeutet. Frisch-
luftgeräte für Rohrlegerarbeiten sollen in keinem Gas-
werke fehlen. Mängel an Manometern sind in ab-
nehmender Zahl vorgekommen. Recht zahlreiche
Gaswerke haben sich dazu entschlossen, neue über-
sichtliche Manometeranlagen, darunter ganz ausge-
zeichnete, anzulegen.

Der Bericht hat von verschiedenen Unfällen zu
melden. So ist in einem Gaswerk ein Installateur bei
Rohrlegerarbeiten zufolge Gasvergiftung verunfallt.
Der Unfall ist darauf zurückzuführen, daß keine Gas-
Schußapparate benüßt wurden. Es kommt dies immer
wieder vor, besonders wenn die Arbeit durch das
Schußgerät behindert wird. Ein weiterer ähnlicher
Fall an einer Generatoranlage ereignete sich auch

wegen Nichtbenüßung des Frischluftgerätes. In einem
Gaswerk ist bei einer Reinigungsarbeit eine Explosion
in einer Betriebsrohrleitung vorgekommen, weil leß-
tere vom Meister nicht weisungsgemäß durch Blech-
Scheiben abgeschlossen worden ist. Auch ein Todes-
fall muß erwähnt werden. Ein Meister hat bei der
Vorbereitung des Einbaues eines Spezialformstückes
in eine Hauptleitung in einem hiefür gebauten Kont-
rollschacht das Dichtungsmaterial aus der Muffe der
Rohrverbindung zu weitgehend entfernt, ohne sich
durch ein Gasschußgerät zu sichern. Er hat dabei zu
viel Gas eingeatmet. 30 Jahre im Gasfach, isf der
Mann leider ein Opfer der Sorglosigkeit geworden.

Kalkniederschläge in Heißwasserspeichern.
Es ist bekannt, daß wir in der Schweiz vielerorts stark
kalkhaltiges Trinkwasser haben. Dieser Umstand macht
sich auch bei den Heißwasserspeichern dadurch be-
merkbar, daß sich mit den Jahren im Inneren des
Kessels eine Kalkschicht anseßt. Um diesem Übel-
stand zu begegnen, haben die Elektrizitätswerke des
Kantons Zürich an ihr Personal und an die Elektro-
installateure besondere Weisungen erlassen, deren
Wortlaut in der Hauptsache aus den nachstehenden,
der Vierteljahr-Zeitschrift „Die Elektrizität" (Verlag
Elektrowirtschaft, Zürich 2) entnommenen Mitteilungen
hervorgeht. Die E. K. Z. schreiben darin :

„Wie in allen Wasserkochern bildet sich in Ge-
bieten mit kalkhaltigem Wasser auch in elektrischen
Heißwasserspeichern Kesselstein (Kalkniederschlag).
Dieser ist zunächst unschädlich, und seine Entfernung
kommt erst in Frage, wenn er offensichtlich Störungen
im Funktionieren des Apparates verursacht. Solche
Störungen können z. B. darin bestehen, daß der
Wasserinhalt des Speichers empfindlich kleiner ge-
worden, oder daß der Austritt des Wassers durch

Bei Adressenänderungen
wollen unsere geehrten Abonnenten
zur Vermeidung von Irrtümern neben
der genauen neuen audi die alte
Adresse mitteilen. Die Expedition.
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loîenksiel.
» Liberi 5ckv,^er. gevezener virekîor cler
von ko» lcksn eîlenwsà Xiuî, zlsrk sm

17. 5splsmksr in ^ürick im Teller von 73 lskrsn.

Vsklckîe^enez.
Pör6ekung ciel »oirbsus! im Ksnîon vrsu-

büntien. /^uck im Xsnlon Orsukünclsn wurcls clurck
clis gsgsnwsrligs ksusrl clis Vsrwsnclung von
klol? slz ksumslsris! immsr mskr singszckrsnlcl,
zoclskz clsz klokgswsrks von oins«' kszonclsrsn Xrizs
kslrolisn wircl. kz ksksn zick clszkslk Islzlsr Isgs
in Lkur clis Arckilslclsn, lvlsizlsr uncl ^rksilsr clsr
Ämmsr-, 5ckrsinsr- uncl Olszsrkrsncks ^uzsmmsn-
gslunclsn, um in ^smsinzsmsr Xonlsrsn^ üksr clis
Icrilizcks kszs ^u ksrslsn. kz wurcls lszlgszlslll, clslz
visllsck clis Xlsckskmung lrsmclsr ösulormsn clsz
klolz! vsrlrisksn ksl uncl clsk; oins Xüclclcskr ^u ksi-
mizcksr ksusrl ikm suck wisclsr clis ikm ^ulcommsncls
ksclsulung gsksn wurcls. ^cksrl sulzsrls msn zick

gsgsn ciis Dnlsrsngskols von kirmsn, ois kiz 29
unk 25 kro^snl kinunlsrgsksn uncl ollsnlcunciig krsiz-
pluzcksrsi lrsiksn. lvlsn wsr sinig in clsr /^nzickl, clskz

SZ gslls, clis zckscligsnclsn T^uzwückzs ^u kslcsmplsn
uncl clsm klo!^ im ksugswsrks wisclsr ^u Alicen ^u
vsrksllsn.

L>s!werkin!pellîîon. (llc-Xorr.) Dsmlskrszksrickl
1932 clsz Vsrsinz zckwsi^sr. Osz- uncl Wszzsrlsck-
msnnsr izt ?u entnehmen, clsh ciis zckwsi^srizcks
Oszinciuzlris lrol^ clsr snksllsncisn ungünzligsn s!!-
gsmsinsn Wirlzcksllzlsgs sin lskr Iskksllsr Wsilsr-
snlwiclclunH im Oszlconzum uncl suck in clsr Dm-
gszlsllung kszlsksnclsr /^nls^sn wsr. ^sklrsicks Xlsu-
ksulsn, lXlsusinricklungsn, krgsn^un^zsnlsgsn uncl
snclere ksulsn in ^sklrsicksn Oszwsrlcsn Icsmsn ^ur
TXuzlükrung. Von clsn 79 ksuplsnsn, clis ^ur ksgul-
scklung singsrsickl wurclsn, zincl ciis msizlsn lkock-
clruclcgszzpsicksr, wsilsrs KIsns kslrslsn Xolczlcükl-
snlsgsn, nsus oclsc um^slzsuls ^ppsi-slssnlsgsn,
Xolilsnli'snzpoclsinnclilungsn, zov/is clcsi nsus Osz-
wsclczsnlsgsn, l)is lzizlisc mil clsn I-locliclcuclczpsic^si'-
snls^sn gsmsclilsn ^clslicun^sn wucclsn ksi clsc k^lsn-

gsnskmigung v/silgsksncl kscüclczickligl; ksi zsml-
licksn T^nlsgsn lisgsn Xompi-szzoi-sn, zowis snclscs
zszlükcsncls Appsmls uncl clis ^nlciskzrismsn in von
sinsnclsc gslcsnnlsn Xsumsn. ^incl ksi snclscn Os-
lsgsnksilsn suck clsnn uncl wsnn IVloloc sinsczsilz
uncl Xompcszzoc oclsc Osklszs snclsczsilz im glsicksn
Xsums ^ugsiszzsn woi-clsn, vomuzgszshl, clskz lcsin
klûzziglcsilzskzckîuk) in icgsncl sinsm ^ppscsls voc-
ksnclsn wsc, zo isl ksi clsn klockclcuclczpsickscsnlsgsn
clock in kslcsckl gs^ozsn vvocclsn, cls>) ksi icgsncl-
wslcksn klnclicklksilsn oclsc Äöcunzsn v/szsn clsx
gcolzsn Ocuclcsz su5 clsm Zpsicksc zskc ksclsulsncls
Oszmsngsn in clsn kslnskzl-sum suzlcslsn Iconnsn.
Osc Xonzlculclion cisc IsscvoilsHsn clsc Oszsc^sugungz-
olsn wiccl, wsi> lüc clis ^ickscksil clsz kslnsksz von
^cö^lsc ksclsulung, immsc visl T^ulmsclczsmlcsil gs-
zcksnlcl.

Osc Xonlcoüs clsz Oszinzpslclocslz unlsczlsksn 33
kslcisks uncl sz wucclsn clszslkzl 27 inzpslclionsn
nolwsnclig. /^ukzsi'oi'clsnllickS lnzpslclionsn v/ucclsn in
öslcisksn suxgslükrl, ksvoc nsus kslnskzsnlsgsn in
kunlclion gszsl^l wocclsn zincl. kssnzlsnclungsn clucck
clsz lnzpsíclocsl wucclsn u. s. loi^sncls suzgszprocksn ^

lvlsngs! sn Oszksksllscn uncl sn clscsn KIsi^ung5-

sincicklungsn, lsklsncls oclsc nickl gszclickls 5ckul^-
gloclcsn uncl Hckuhlcöcks sn slslclrizcksn Olüklsmpsn,
l^lsn^sl sn klockclcuclczpsickscsnlsgsn, lsklsncls oclsc
ungsnügsncis ks?sicknung55cki!clsc sul 5ckiskscn uncl
Vsnlilsn. ln vscmskclsm Xlskzs v,iccl clsm Oszzckuh
^cölzscs /^ulmsclczsmlcsil gszcksnlcl uncl l^lkunzsn mil
clsn ksuscwskcocgsnizslionsn müzzsn vvsilsc suzgs-
ksul wscclsn. Osz Os5in5pslclocsl izl mil cliszsm Voc-
gsksn sinvsczlsnclsn, wsi! clsclucck clis kszls Osv/àkc
clslüc gskolsn izl, clsk; Oszzckulzsppsi-sls von csgsl-
mskzig sinsxsc^isclsn l^srzonsn vocgsnommsn uncl
clsksc suck ^uvsclszzig gsksnclkskl uncl unlscksilsn
wscclsn, wsz sins gcohs Wickliglcsil ksclsulsl, kcizck-
îullgscsls lüc Xokclsgscscksilsn zoüsn in Icsinsm Os5-
wsclcs lskîsn, I^lsngs! sn IVIgnomslscn zincl in sk-
nskmsnclsc ^sk! vocgslcommsn. Xsckl ^skicsicks
Osz^sclcs ksksn zick cls^u snlsckîozzsn, nsus üksc-
zickliicks lV>Z^c>mslscsn!sgsn, clscunlec zsn^ suzgs-
^sicknsls, snziulsHSn.

Osc kscickl ksl von vsczckisclsnsn KInlsüsn ?u
msîclsn. 5o izl in sinsm Oszv/sclc sin lnzlsîlslsuc ksi
XokcisgEi-scksilsn ^ulolzs Oszvsczillung vscunlsill,
Dsc klnlsil izl clscsul ^ucüclc^ulükcsn, clsl; lcsins Oss-
zckulzsppscsls ksnühl v/ucclsn. kz lcomml clisz immsr
wisclsc vor, kszonclsrz wsnn clis Arksil clurck clsz

5ckul;gsrsl kskinclsrl wircl. kin v,silsrsr sknîicksr
ks!I sn sinsr Osnsrslorsnis^s srsiznsls zick suck
wsJSn klicklksnül;ung clsz krizcklullgsrslsz. In sinsm
Oszwsrlc izl ksi sinsr XsinigunHZsrksil sins kxplozion
in sinsr kslriskzrokrlsilunH vorzslcommsn, wsil Ish-
lsrs vom I^Isizlsr nickl wsizunHzgsmskz clurck klsck-
zcksiksn skgszcklozzsn ^orclsn izl. /^.uck sin locisz-
lsll mu^ srvvsknl v/srclsn. kin I^lsizlsr ksl ksi clsr
Vorksrsilun^ clsz kinksusz sinsz 5ps^is!lormzlücl<sz
in sins llsupllsilung in sinsm kislür ^sksulsn Xonl-
rollzcksckl clsz DicklungzmslsrisI suz clsr I^lulls clsr
I?okrvsrkinclun^ TU wsilgsksncl snllsrnl, okns zick
clurck sin Oszzckuhgsrsl ^u zicksrn. kr ksl clsksi Tu
vis! Osz singsslmsl. ZO lskrs im Oszlsck, izl clsr
KTIsnn Isiclsr sin Oplsr clsr 3org!ozig!<sil gsworclsn.

Xslknîoclerlcklsge in tteih^vs»e»peiekern.
kz izl kslcsnnl, clskz wir in clsr HckwsiT vislsrorlz zlsrlc
Icsllckslli^sz Irinlcwszzsr ksksn. Oiszsr klmzlsncl msckl
zick suck ksi clsn klsikzwszzsrzpsicksrn cisclurck ks-
msrlcksr, clsl) zick mil clsn lskrsn im Innsrsn clsz
Xszzslz sins Xsllczckickl snzsl^l. KIm cliszsm klksl-
zlsncl ^u ks^sgnsn, ksksn clis K!sl<lri2iilslzwsrl<s clsz
Xsnlonz /ürick sn ikr ksrzons! uncl sn clis klslclro-
inzlsllslsurs kszonclsrs Wsizungsn srlszzsn, clsrsn
Worllsul in clsr kisuplzscks suz clsn nsckzlsksnclsn,
clsr Visrlsljskr-^silzckrill „Dis kIslclri^ilsl" (Vsrlsg
klslclrowirlzcksll, ^ürick 2) snlnommsnsn IVIillsilungsn
ksrvorgskl. Dis k. X. zckrsiksn clsrin ^

„Wis in sllsn Wszzsrlcocksrn kilclsl zick in Os-
kislsn mil IcsIIcksIlizsm Wszzsr suck in slslclrizcksn
klsihwszzsrzpsicksrn Xszzslzlsin ^Xsllcnisclsrzcklsg).
Diszsr izl ^unsckzl unzckscllick, uncl zsins knllsrnung
lcomml srzl in krsgs, wsnn sr ollsnzickllick 3lörungsn
im kunlclionisrsn clsz /^ppsrslsz vsrurzsckl. 5o!cks
5lörungsn Icönnsn k. clsrin kszlsksn, clslz clsr
Wszzsrinksll clsz ^psicksrz smplincllick Iclsinsr gs-
worclsn, oclsr clskz clsr /^uzlrill clsz Wszzsrz clurck

Lei >2<cIrS55eiiânclSrungeii
woilsri cinzsrs gsslirisn ^3c>rir>sr><sn
Zlur Vsrmsiclurig von irrtümsrn nslzsn
3or gonsusn nsusn sucli 3!s slto
Aclrszzs mitisilsn. Ois ^xps3ition.
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